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[8.] Junghanss hüpschers [=Hübscher] säligen hooff
ward uff syn absterben ledig, und beeden sinen
döchteren wyl er kein Sohn hat gelichen, der
Konkhel wye den spiess, handt müessen Zallen H
landtvogt [der Freien Ämter, Peter] Trinckhlern
[=Trinkler] 150 gl.
A.o 1630."

1) s. u.a. Zurlaubiana AH 123/43 S. 3
2) s. Dubler, Siegrist/Wohlen 221ff.
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[n. 1617]1                                              A

VERZEICHNIS DER "CANTZLEY TAX" [IN DEN FREIEN ÄMTERN]

"[1.] Von Hauptverschrybungen sy syen ewig oder
ablössig von 100 1 gl.

[2.] von Usskeüffen von 100. 1 gl.
[3.] Jtem Gülten umb Kernen Zmachen vom Müt 1 gl.
[4.] Jtem von einem Urtelbrieff so einer von

des Grichtserkantnuss Brieff begert darvon 1 gtgl.
[5.] Jtem von Appellation Nach dem der Process

wytleüffig oder mit Kondtschafften villfältig
Je nach gstalt der sach 1. 2. oder 3.

Kronen.
[6.] Jtem von Jedem Gandtbr[ieff] ... [1/2] Kronen
[7.] Jtem von einem Vertrag Je nach gstalt der

Sach unnd nach dem die Personen Jnn vermögen 1. oder 2 Kronen
[8.] Von Uffschlag brieffen vom 100. 1 gl.
[9.] Kouffbrieff von Hundert für sich selbsten
[10.] Mannrecht von Jedem ... [1 1/2] gl.
[11.] Quitantz von einer ... [1/2] gl.
[12.] Schadlossbrieff von 100. 1 gl.
[13.] Bürgschafftbrieff vom 100. 1 gl.
[14.] Ein fürpit Schryben ... [1/2] gtgl.
[15.] von einem Patrimonio 1 gtgl.
[16.] von Passporten 1 gtgl.
[17.] von einer Copey abzelesen von jeder 1 bz.
[18.] Jtem an einem uffal oder sonst rechts ta-

gen von Jedem brieff oder Missiph Zelesen 1 bz.
[19.] von einer Urtel uf Zeschryben von Jeder 2 bz.
[20.] von einer vogtkindt rechnung uf Zenemmen 1 gtgl.

sambt einem abentrunckh.
[21.] wan einer einem Lehen an güetern umb Jer-

lichen Zinss Licht, Jst nach dem die sach be-
schaffen dis orts nichts Taxiert,

[22.] Mann Lehen von Jedem Stuckh 1 gl.



2 bz.

[23 . ] Kondtschafftbrieff von einem 1 gtgl . unnd
gehört dem Schryber wan er die Kondtschafft
anfangs ufnimbt von Jeder

1) Die hier vorliegende Ordnung der Kanzleitaxen dürfte n . 1617 - s . Zur-
laubiana AH 132/52 - entstanden sein . Diesbezüglich wurden 1649 und 1654
weitere Regelungen erlassen , s . SSRQ Aargau 11/8 , 521 Nr . 170 a und 522
Nr . 170 b.

Wohl aus dem Besitz des Landschreibers der Freien Ämter , Beat II.
Zurlauben - AH 130 , 109 v {aufgeklebt ) und 110
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